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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

Am Ende dieses’ Jahres und zum Beginn eines 

neuen Jahrzehntes möchte ich Ihnen und Ihrer 

Familie namens der Gemeinde und persönlich 

alles erdenklich Gute wünschen, vor allem 
aber ein’zufriedenstellendes Maß an Gesund- 
heit, Freude und Erfolg, 

Den Jahresausklang nehme ich ebenfalls zum 

Anlass, allen zu danken, die im Dienst der 

Gemeinde, der "Gemeinschaft” stehen, dem 

Gemeinderat, den Mitarbeiterinnen und Mit- 
arbeitern, allen Vorständen unserer Vereine 
und Verbände für die geleistete engagierte 

Arbeit. 

Die Pfarrgemeinde Egmating und die Gemeinde 

Egmating laden Sie, 1liebe Mitbürgerinnen 

und Mitbürger erstmals zu einem gemeinsamen 

NEUJAHRSEMPFÄNG 

am .6. Januar 1990 nach dem Gottesdienst im 

Gemeindesaal unter Cder Turnhalle herzlich ein. 

«“ 

MiYÄre ndlacben Grüßen 

‘U 
Rudolf Heiler 

1,.Bürgermeister 



Selbstschutz der Bevölkerung 

Am Dienstag, den 16.1.1990 
um 19.30 Uhr findet im Ge- 
meindesaal unter der Turn- 
halle in Egmating eine 
Informationsveranstaltung 
zum Thema 

“SELBSTSCHU?Z ALS VORSORGE 
UND EIGENHILFE DES BÜRGERS -. 
SEIN BEITRAG ZUM ZIVILSCHUTZ" 

statt. Der Bundesverband 
für den Selbstschutz, Dienst- 
stelle Rosenheim, sowie die 
Gemeinde Egmating laden 
hierzu alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger 
ein. 

Müllabfuhr 

Das Vertragsunternehmen 
Eberherr hat gebeten, auf 
folgendes hinzuweisen: 
Bei der Altmetallsammlung 

sind Kleinteile wie z.B. 
Schrauben usw. immer in 
einem Behälter (Holzkiste 
etc.) zur Abholung bereit- 
zustellen. Das Personal ist 
aus zeitlichen Gründen nicht 
in der Lage, Kleinteile vom 
Boden aufzusammeln. Gegen- 

stände mit einem Gewicht v. 
mehr als zwei Zentnern sind 
zu zerlegen, da schwere Teile 
nicht aufgeladen werden 
können. Metallschrott bitte 
immer zur Altmetallsammlung 
geben! Bei der Sperrmüllab- 
fuühr, die getrennt durchge- 
führt wird, können Gegen- 
stände aus Metall nicht mehr 

entsorgt werden, weil dafür 
speziell die Altmetallsammlg. 
erfolgt. 

Einstellung einer/eines 
Verwaltungsangestellten 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
wird in der Verwaltungsge- 
meinschaft Glonn die Stelle 
einer/eines Verwaltungsange- 
stellten besetzt. 

Bezahlung erfolgt nach dem 
Bundesangestellten-Tarifvertrag 
(Leistungen des öÖffentlichen 
Dienstes). Wenn Sie evtl. die 
Tatigkeit interessiert, bitten 
wir Sie, sich bei 
gemeinschaft Glonn, 
Tel. 08093/5024, zu bewerben. 
Anschrift: 

der Verwaltungs- 
Herrn Schmidt, 

Verwaltungsgemeinschaft 
Glonn, Marktplatz 1, 8019 Glonn. 

PCB-haltige Kleinkondensatoren 

Seit Beginn der 50er Jahre bis etwa 

1982 wurden in einer Reihe von Kleinkon- 
densatoren PCB-haltige Isolierflüssigkeit:z 
wie z.B. in Leuchtstofflampen, Motoren 
versch. elektr. Haushaltsgeräte eincesrt- 
Werden diese Kondensatoren undicnht, <aı.. 
PCB in das unmittelbare Lebensumfelc ge- 
Jangen. So hat die Gomeinde in der Schule 
die gesamten Beleuchtungskörper auscetaus: 

Diese PCB-haltigen Kleinkondensatoren 
stellen einen Sondermüll dar. ‘ Sie dürfen 
weder über Haus-, Sperrmüll noch Gewerbe- 
müll entsorgt werden. Da davon ausgegancz- 
werden kann, daß auch in den Hausnalten 
url im Gewerbe PCB-haltige Kleinkondensa- 
toren vorgefunden werden, rät das Landrat: - 
amt, all diese zu überprüfen. Einen evti. 
notwendigen Ausbau aus dem Gerät solite 
ausschließlich ein Fachmann vornehmen. 

Bei ausgelaufenen Kleinkondensatoren sol’:. 
geprüft werden, ob weitere Geräateteile, w 
z.B. Leuchten durch PCB verunreinigt sir: 
Ist ihre Dekontamination nicht möglich 
so!lten auch die Leuchten selbst als 
Sondermüll entsorgt werden. 

Sie können PCB-haltige Kleinkoncenszatorer 
bei der mobilen Problemmüllsammlung {Früz- ‘ 
jahr 1990) abgeben. Die Annahme erfolgt 
kostenlos. PCB-haltige Kondensatoren aus 
Gewerbebetrieben werden nur in kleinen 

Mengen (bis zu 10 kg) auf der Depoonie 
"An der Schafweide", Ebersberg, gegen eirz. 
entsprechende Gebühr angenommen. 

Christbäume 

Der Landkreis EBE hat gebeten, 
Christbäume über die Gartenabral! 

dis 

Container zu entsorgen. Sie müsse 
von Christbaumkugeln, 

sein, 

frei 

Kerzen u.d. 

Lamett:z 

da sonst eire 

Kompostierung nicht möglicn ist. 
Nächster Standplatz: Container-Stancplaiz 
Bauhof Oberpframmern: Fr. 15.00-17.00 1la V 

und Sa. 10.00-12.00 Ur“


